
Gasthaus „Zur Kühlen Quelle“ Stäbelow 

 

 

Gestern und Heute 

Das Gasthaus in Stäbelow besteht seit Anfang dieses Jahrhunderts. Die 
ersten Besitzer waren Timm, Berg und Klage. Einer der ersten Besitzer 
richtete einen Raum als Kolonialwarenladen ein. Der Gasthof war in erster 
Linie eine Trinkgaststätte. Jedoch wurden auch die traditionellen Holz- und 
Waldfeste, Maifeiern, Erntefeste und Kriegerbälle gefeiert. Natürlich 
gehörte auch Silvester- und Tanzveranstaltungen dazu. 
Bekannt wurde das Gasthaus in den 50er Jahren, als einzelne Szenen des 
DEFA-Spielfilmes „Schlösser und Katen“ dort gedreht wurden. 
 

 

 



Nachdem der letzte Besitzer Herr Klage Starb, übernahm die LPG 1986 die 

Gaststätte. Aufgrund des schlechten baulichen Zustandes wurde das 

Gebäude abgerissen und an gleicher Stelle wiederaufgebaut. Es wurden 

Räumlichkeiten für die Pausenversorgung der LPG-Mitglieder, eine 

öffentliche Gaststätte sowie ein Saal für größere Veranstaltungen 

errichtet. Mit der Wiedervereinigung veränderten sich auch die 

Besitzverhältnisse. 1992 pachtete das Ehepaar Gladebeck die Gaststätte. 

Ein Möbelunternehmen übernahm in Pacht den großen Raum, aus dem 

Speiseraum wurde der Unterrichtsraum einer Computerfirma. Ab Mai 

1995 ist Frau Korittke Pächterin des Gasthauses. Mit vielen Ideen und 

Initiative will Frau Korittke das Gasthaus zum Mittelpunkt des Dorfes 

werden lassen. So bietet sie den zahlreichen Vereinen die Möglichkeit, 

kostenlos ihre Vereinszusammenkünfte dort zu verbringen. Des Weiteren 

sollen Skatabende u. ä. Veranstaltungen folgen.  Die Tanzveranstaltungen 

fanden ihr Publikum. Auch für geschlossene Veranstaltungen wie 

Hochzeiten, Jugendweihen usw. eignen sich das „Jägerzimmer“ und die 

Gastwirtschaft, zumal dort ca. 40 – 50 Personen bewirtet werden können. 

Außerdem war eine Übernachtung möglich; 4 Gästezimmer stehen hierzu 

bereit. Die gastronomische Betreuung stand im Mittelpunkt. Der Slogan 

„Futtern wie bei Mutter“ bestand zu recht. Es wurde überwiegend 

Hausmannskost geboten, welche reichlich und Kostengünstig war. Ein 

Kuchenangebot wurde in Erwägung gezogen. Leider hatte das alles keinen 

Bestand, im Jahr 2016 Herbst wurde mit dem Abriss begonnen. Traurig für 

die Gemeinde Stäbelow, wir haben heute (Jahr 2022) keine Gaststätte 

mehr. 

  

 

 

 

 

 

 

 


